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Rotmilan

Bedrohte Vielfalt
Heute sind alle 22 einheimischen Greifvogel- und Eulenarten

geschützt. Doch jede zweite steht auf der Roten Liste!

In den übernutzten und verbauten Landschaften der Schweiz

gibt es zu wenig Nahrung und Nistplätze. Weiter fordern

Umweltgifte und technische Gefahren wie Strassen- und

Schienenverkehr, Lreileitungen sowie Glasflächen zahlreiche

Opfer. Mit der „Artenförderung Vögel Schweiz" wollen
die Schweizerische Vogelwarte, der Schweizer Vogelschutz
und das Bundesamt für Umwelt die Lage fürTurmfalke,
Schleiereule, Steinkauz, Zwergohreule und alle weiteren

Greifvögel und Eulen landesweit verbessern.

Die verschiedenen Greifvögel und Eulen haben unterschiedliche Ansprüche an
ihren Lebensraum. Darum können in geeigneten Landschaften mehrere Arten nahe

beieinander leben, ohne sich in die Quere zu kommen. Turmfalke und Waldkauz

beispielsweise ernähren sich vor allem von kleinen Säugetieren, doch der Turmfalke

jagt tags im offenen Gelände, der Waldkauz nachts im Wald.

Waldkauz und Mäusebussard kommen in verschiedensten Lebensräumen vom
Mittelland bis hinauf zur Baumgrenze vor. Steinkauz, Zwergohreule oder Weihen sind

stärker an bestimmte Lebensräume und Klimabedingungen gebunden und daher

weniger verbreitet. Die Zwergohreule brütet in der Schweiz nur im klimatisch milden
Mittelwallis. Weihen benötigen grosse Sumpflandschaften oder steppenartige
Gebiete, die sie bei uns kaum mehr finden.

Für den Abschuss von Greifen und Eulen wurden in der Schweiz noch zu Beginn
des 20. Jahrhunderts von Bund und Kantonen Prämien bezahlt. Der Steinadler war in

den Alpen stark dezimiert und brauchte fast hundert Jahre, bis sich seine Bestände

wieder erholten. Der Bartgeier ist nur dank eines erfolgreichen Wiederansiedlungs-

programms als Brutvogel in die Schweizer Alpen zurückgekehrt.



Greifvögel

$ Schwarzmilan

Länge: 57 cm

Spannweite: 150 cm

Nahrung: Fische, div. Kleintiere

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: 1200-1500

0 Wiesenweihe

Länge: 45 cm

Spannweite: 110 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel, div. Kleintiere

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: letzte Brut 2007

Wespenbussard

Länge: 55 cm

Spannweite: 130 cm

Nahrung: Insekten, Vögel, Frösche

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: 400-600

0 Rohrweihe

Länge: 50 cm

Spannweite: 120 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel, Frösche

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: letzte Brut 1975

Eulen

Schleiereule

Länge: 34 cm

Spannweite: 95 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 1000-2500

9 Zwergohreule

Länge: 19 cm

Spannweite: 58 cm

Nahrung: Grossinsekten, div. Kleintiere

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: 5-10
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Rotmilan

Länge: 6i cm

Spannweite: 160 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Aas

Zugverhalten: Teilzieher

Brutpaare: 1200-1500

9 Bartgeier

Länge: 115 cm

Spannweite: 270 cm

Nahrung: Knochen, Aas

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 3-6

W Habicht

Länge: cf 50 cm, ç 60 cm

Spannweite: cf 95 cm, ç no cm

Nahrung: Vögel, Säuger

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 1400-1600

9 Sperber

Länge; cf 34 cm, cj) 37 cm

Spannweite: cf 62 cm, £ 74 cm

Nahrung: Vögel

Zugverhalten: Teilzieher

Brutpaare: 3000-4000

9 Uhu

Länge; 70 cm

Spannweite: 170 cm

Nahrung: Säuger, Vögel, Fische

Zugverhalten: Standvogel

Brutpaare: 80-100

Sperlingskauz

Länge: 17 cm

Spannweite: 35 cm

Nahrung: Kleinsäuger und -vögel

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 800-1200
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0 Mäusebussard

Länge: 53 cm

Spannweite: 130 cm

Nahrung: Kteinsäuger, Vögel, div. Kleintiere

Zugverhalten: Teilzieher

Brutpaare: 20000-25000

0 Steinadler

Länge; 80 cm

Spannweite: cf 200 cm, £ 220 cm

Nahrung: Säuger, Vögel

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 300-310

Baumfalke

Länge: 33 cm

Spannweite: 80 cm

Nahrung: Insekten, Vögel

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: 400-600

9 Wanderfalke

Länge: 45 cm

Spannweite: cf 95 cm, 110 cm

Nahrung: Vögel

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: mind. 200

0 Steinkauz

Länge; 23 cm

Spannweite: 55 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel, Grossinsekten,

Regenwürmer

Zugverhalten: Standvogel

Brutpaare: 60-70
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£ Waldkauz

Länge: 38 cm

Spannweite: 95 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel, Frösche

Zugverhalten: Standvogel

Brutpaare: 5000-6000



^ Fischadler

Länge: 56 cm

Spannweite: 160 cm

Nahrung: Fische

Zugverhalten: Zugvogel

Brutpaare: letzte Brut 1915

Turmfalke

Länge: 30 cm

Spannweite: 65 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel, div. Kleintiere

Zugverhalten: Teilzieher

Brutpaare: 3000-5000

^ gefährdete oder ausgestorbene Arten der Roten Liste

'V potenziell gefährdete Arten

^ nicht gefährdete Arten

9 Waldohreule

Länge: 34 cm

Spannweite: 95 cm

Nahrung: Kleinsäuger, Vögel

Zugverhalten: Teilzieher

Brutpaare: 2500-3000

9 Raufusskauz

Länge: 25 cm

Spannweite: 60 cm

Nahrung: Kleinsäuger und -vögel

Zugverhalten: Stand- und Strichvogel

Brutpaare: 2000-3000
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